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"Politik der kleinen Schritte"   

LEV und Kultusminister vereinbaren weitere Neuregelungen für das Gymnasium  

 

In einem Rundschreiben hat die Landes-Eltern-Vereinigung (LEV) bayernweit ihre Mitglieder darüber informiert, dass 

mit Minister Dr. Spaenle weitere Neuregelungen für die Schüler des achtjährigen Gymnasiums vereinbart werden 
konnten, die den bayerischen Abiturienten bestmögliche Chancen garantieren. 

 

1.  Das "Vorrücken auf Probe" wird für die Schüler der 9. nach den gleichen Kriterien  wie in der 5. bis 8. Jahrgangsstufe  

gelten.  

2.  Die in der Gymnasialen Schulordnung (GSO) festgelegte "Rundungsregel" gilt weiter wie bisher für das kommende 

Halbjahreszeugnis der Schüler der Q 11.  

3.  Die Mittlere Reife nach Abschluss der 10. Jahrgangsstufe wird an die Bedingungen der Realschule angepasst.  

4.  Die Überprüfung = Monitoring der Benotung von Leistungsnachweisen wie z.B. Schulaufgaben etc. kann in jeder 

Jahrgangsstufe vom Elternbeirat eingeleitet werden und bietet die Möglichkeit, die Anforderungen zu überprüfen.  

5. Privatschulen: Der derzeitige Schulgeldsatz von 75,-- Euro pro Schüler wird bis zum Doppelhaushalt  2013/14    auf 
100,-- Euro erhöht.   

"Auch die Politik der kleinen Schritte kann Großes bewirken, hat sie doch schlussendlich zum Mauerfall geführt. Diese 

Strategie, festgefahrene Strukturen zu verändern und sich an den tatsächlichen Notwendigkeiten zu orientieren,  wird 

von Bundeskanzlerin Merkel ebenso angewandt wie von US-Präsident Obama", sagt Lillig und weist darauf hin, dass das  

von Minister Dr. Spaenle eingerichtete Monitoring von Leistungserhebungen ausdrücklich begrüßt wird. Auf Anregung 

der LEV hat Minister Dr. Spaenle weitere Prüfaufträge erteilt. 

Die LEV erwartet weitere Veränderungen nach dem Halbjahreszeugnis, das am 12.02.2010 verteilt wird.  

 

 

Für Rückfragen steht Ihnen Thomas Lillig unter 0174 3463 425 zur Verfügung.  
 

Die LEV vertritt rund 600.000 Mütter und Väter von bayerischen Gymnasiasten. Informationen zur LEV finden 

Sie auch unter www.lev-gym-bayern.de 

 


